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Verordnung 

 
216. Verordnung der Bundes-Architekten- und Ingenieurkonsultenkammer betreffend die Änderungen im Statut der 
Wohlfahrtseinrichtungen WE 2004, Zl. 39/2014 
 
 
VI. Ergänzende Bestimmungen des Statuts der Wohlfahrtseinrichtungen anlässlich der Auflösung des Sterbe-
kassenfonds 
 
In diesem Abschnitt werden Regelungen über die gemäß § 80 ZTKG angeordnete Auflösung des Sterbekassenfonds 
sowie ergänzende Regelungen zur Überleitung des Pensionsfonds ins FSVG festgelegt. Dieser Abschnitt knüpft an die 
Bestimmungen des Statuts der Wohlfahrtseinrichtungen in der Fassung der 209. Verordnung der Bundes-Architekten- 
und Ingenieurkonsulentenkammer, Zl 131/11, sowie in der Fassung der 211. Verordnung der Bundes-Architekten- und 
Ingenieurkonsulentenkammer, Zl 80/2012, an. 
 
§ 38 Beitragsrückerstattungen aus dem Pensionsfonds 
 
Anträge auf Rückerstattung von Beiträgen zum Pensionsfonds (§ 9) können bis zur Rechtskraft des Feststellungsbe-
scheides gem. § 33, längstens jedoch bis 31.12.2014 gestellt werden. 
 
§ 39 Auflösung des Sterbekassenfonds  
 
Der Sterbekassenfonds ist gem. § 80 ZTKG mit Ablauf des 31.12.2013 aufgelöst. 
 
Für Todesfälle, welche nach Ablauf des 31.12.2013 eintreten, wird daher kein Sterbegeld ausgezahlt. Für bis zum 
Ablauf des 31.12.2013 eingetretene Todesfälle ist das Sterbegeld aus dem Sterbekassenfonds auszuzahlen, sofern 
der Antrag auf Auszahlung bis zum 31.12.2014 beim Kuratorium der Wohlfahrtseinrichtungen einlangt.  
 
§ 40 Feststellung des verteilungsfähigen Vermögens des Sterbekassenfonds  
 
(1) Das gemeinsame Vermögen des Pensionsfonds und des Sterbekassenfonds wird durch die Auflösung des Ster-

bekassenfonds getrennt. 

(2) Die Rechnungsabschlüsse des Pensionsfonds und des Sterbekassenfonds für das Kalenderjahr 2013 stellen die 
jeweiligen Vermögensanteile des Pensionsfonds und des Sterbekassenfonds fest. Die Rechnungsabschlüsse sind 
in den Amtlichen Nachrichten kundzumachen. 

(3) Das verteilungsfähige Vermögen des Sterbekassenfonds ist die Summe aller im Rechnungsabschluss zum 
31.12.2013 erfassten Aktiva abzüglich der zu diesem Stichtag erfassten Rückstellungen, Verbindlichkeiten und 
passiven Rechnungsabgrenzungsposten. 

(4) Die Bedeckung der Verwaltungskosten inkl. allfälliger Verfahrenskosten, die der Bundes-Architekten- und Ingeni-
eurkonsulentenkammer in Erfüllung der Verpflichtungen aus der Abwicklung des Sterbekassenfonds erwachsen, 
erfolgt aus dem Vermögen des aufgelösten Sterbekassenfonds. Diese Kosten werden pauschal mit € 1.324.000,-- 
festgesetzt.   
Die im Rechnungsabschlus 2013 gebildete Rückstellung wird auf diesen Betrag angepasst. 

(5) Über die Gebarung des Sterbekassenfonds sind jeweils zum 31.12. der Folgejahre Rechnungsabschlüsse zu 
erstellen. Nach Rechtskraft aller Bescheide und Abschluss aller Verfahren aufgrund von außerordentlichen 
Rechtsmitteln ist eine Schlussrechnung zu legen und vom Kammertag zu genehmigen. 

 
§ 41 Bescheid über die Aufteilung des verteilungsfähigen Vermögens des Sterbekassenfonds  
 
(1)  Die Aufteilung des auszahlbaren Betrages auf die beitragszahlenden Mitglieder erfolgt nach den Bestimmungen 

dieses Statuts, insbesondere der §§ 43ff, sowie unter Zugrundelegung des nach diesen Bestimmungen ermittelten 
Prozentsatzes, gerundet auf 6 Nachkommastellen. 

(2) Beitragszahlende Mitglieder sind jene Teilnehmer am Sterbekassenfonds, die zum Stichtag 31.12.2013 nach den 
Bestimmungen des Statuts verpflichtend oder freiwillig am Sterbekassenfonds teilgenommen haben und für die 
aus dieser Teilnahme für den fiktiven Ablebensfall zum 31.12.2013 ein Anspruch auf Sterbegeld ohne Berücksich-
tigung der Wartezeit bestanden hätte.  

(3) Der gemäß Abs. 1 ermittelte, auf das einzelne beitragszahlende Mitglied entfallende, betragsmäßige Anteil am 
verteilungsfähigen Vermögen des Sterbekassenfonds ist mittels Bescheid festzustellen. 

(4) Gegen den Bescheid des Kuratoriums kann binnen vier Wochen Beschwerde an das jeweils zuständige Landes-
verwaltungsgericht erhoben werden.  
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(5) Die Zustellung der Bescheide hat nach den Bestimmungen des Bundesgesetzes über die Zustellung behördlicher 
Dokumente, in der Fassung vom BGBl I 33/2013, zu erfolgen. 

 
§ 42 Aufteilung des verteilungsfähigen Vermögens des Sterbekassenfonds durch Auszahlung 
 
(1) Die Auszahlung des auf das einzelne Mitglied entfallenden Betrages erfolgt längstens binnen 6 Monaten nach 

Rechtskraft des gemäß § 41 zu erlassenden Bescheides. 

(2) Auf Antrag des Mitglieds, welcher bis 31. Jänner 2015 in Form des Formulars Anlage I zu stellen ist, kann die 
Auszahlung abweichend von Abs. 1 in zwei Teilzahlungen erfolgen, wobei die erste Teilzahlung in Höhe von 50% 
des Betrages innerhalb der Frist des Abs. 1 und die zweite Teilzahlung im Jänner 2016 zu erfolgen hat. 

(3) Alle Mitglieder sind verpflichtet, eine allfällige Änderung der bekanntgegebenen Kontonummern unverzüglich 
schriftlich dem Kuratorium der Wohlfahrtseinrichtungen bekanntzugeben. 

 
§ 43 Verfahren zur Aufteilung des verteilungsfähigen Vermögens des Sterbekassenfonds  
 
(1) Als Berechnungsgrundlage sind zum Stichtag 31.12.2013 die kalkulatorischen Beiträge der beitragszahlenden 

Mitglieder für die Dauer ihrer verpflichtenden bzw. freiwilligen Teilnahme am Sterbekassenfonds (§ 24) heranzu-
ziehen. Die kalkulatorischen Beiträge pro Monat ergeben sich für die jeweils anzuwendende Altersklasse des Mit-
glieds aus der Tabelle in § 47. 

 
(2) Für jedes beitragszahlende Mitglied ist die Summe der im jeweiligen Jahr fälligen, kalkulatorischen Beiträge mit 

den Aufwertungsfaktoren der Tabelle des § 46 zu multiplizieren. 
 
(3) Die Summe aus den jährlich aufgewerteten, kalkulatorischen Beiträgen ist um den Risikoabschlag der maßgebli-

chen Altersklasse (§ 45) für im Umlageweg geleistete Sterbegelder abzumindern. 
 
(4) Der Anteil des einzelnen, beitragszahlenden Mitglieds am verteilungsfähigen Vermögens des Sterbekassenfonds 

ergibt sich aus der Division der gem. Abs 1 bis 3 gewichteten Summe der kalkulatorischen Beiträge des einzelnen 
Mitglieds durch die Gesamtsumme der gleichermaßen gewichteten kalkulatorischen Beiträge aller beitragszahlen-
den Mitglieder. 

 
(5) Der an das beitragszahlende Mitglied auszuzahlende Betrag ergibt sich aus der Multiplikation des 

gem.Abs4ermittelten Anteiles mit dem im Rechnungsabschluss zum 31.12.2013 festgelegten verteilungsfähigen 
Vermögen des Sterbekassenfonds. 

 
(6) Der dem beitragszahlenden Mitglied auszuzahlende Betrag (Abs. 5) ist mit der Höhe der bisherigen Leistung des 

Sterbekassenfonds von EUR 12.064,05 (§ 25 Abs 3) begrenzt. 
  
(7) Vorgeschriebene Beiträge einschließlich der Verwaltungskosten, die zum 31.12.2013 unberichtigt aushaften, ver-

mindern den Auszahlungsbetrag. Zahlungseingänge bis 31.01.2014 sind zahlungswirksam zu berücksichtigen. 
 

§ 44 Berechnungsformeln 

 

(1) Der an das beitragszahlende Mitglied auszuzahlende Betrag AMNr gem. § 43 Abs. 5 bis 7 wird mit Hilfe der folgen-
den Formeln berechnet: 
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(b) 

MNr
MNrSG G=   

(c) ASMNr = GMNr / SG 

(d) AMNr = Min ( V .ASMNr ; S ) - BRMNr 
 
(2) Die Parameter für die Formeln in Abs. 1 werden wie folgt bezeichnet: 

 
(a) MNr : Mitgliedsnummer des beitragszahlenden Mitglieds 
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(b) BRMNr : Beitragsrückstand des Mitglieds mit der Mitgliedsnummer MNr  
(§ 43 Abs. 7) 

(c) V : verteilungsfähiges Vermögen (§ 40 Abs. 3) 

(d) ASMNr : Anteil am verteilungsfähigen Vermögen der Sterbekasse für das Mitglied mit der Mit-
gliedsnummer MNr (§ 43 Abs. 4) 

(e) AMNr : an das Mitglied mit der Mitgliedsnummer MNr auszuzahlende Betrag  
(§ 43 Abs. 5bis 7) 

(f) AKMNr : Altersklasse des Mitglieds mit der Mitgliedsnummer MNr, nach der zuletzt Beiträge zum 
Sterbekassenfonds entrichtet wurden 

(g) BBMNr : Beginn der kalkulatorischen Beitragszahlung für das Mitglied mit der Mitgliedsnummer 
MNr. Weitere Perioden von Mitgliedschaften im Sterbekassenfonds, die in der Vergangen-
heit beendet wurden, sind für die Vermögensaufteilung unerheblich und bleiben unberück-
sichtigt  
(§ 24 Abs. 4 Satz 2).  

(h) KJ : Kalenderjahr 

(i) KJBBMNr : Kalenderjahr, in dem das Mitglied mit der Mitgliedsnummer MNr die Beitragszahlung gem. 
der Festlegung von BBMNr begonnen hat 

(j) MnrBKJ : kalkulatorischer Beitrag des Mitglieds mit der Mitgliedsnummer MNr entsprechend der Al-
tersklasse AK für das Kalenderjahr KJ ohne allfällige Verwaltungskostenzuschläge (§ 43 
Abs. 1 iVm § 47) 

(k) RAAK : Risikoabschlag für Beiträge der Altersklasse AK zur Berücksichtigung der im Umlageweg 
geleisteten Sterbegelder(§ 43 Abs 3 iVm § 45) 

(l) RKJ : die Referenzrendite für das Kalenderjahr KJ (§ 46) 

 AFKJ : der Aufwertungsfaktor für das Kalenderjahr KJ (§§ 43 Abs 2 iVm 46) 

(m) S : Sterbegeld gemäß § 25 Abs. 3 in der zum 31.12.2013 geltenden Höhe von 12.064,05 € (§ 
43 Abs 6) 

(n) GMNr : Gemäß § 43 Abs. 1 bis 3 gewichtete kalkulatorische Beiträge MnrBKJ gem. lit j des Mitglieds 
mit der Mitgliedsnummer MNr 

(o) SG : Summe der gemäß § 43 Abs. 1 bis 3 gewichteten, kalkulatorischen Beiträge aller beitrags-
zahlenden Mitglieder 

 
§ 45 Risikoabschläge 
 
Die Risikoabschläge gem. §§ 43 Abs 3 iVm 44 Abs. 2 lit k (RAAK: Risikoabschlag für im Umlageweg geleistete Sterbe-
gelder) von Beiträgen der Altersklasse AK betragen in Prozent: 
 
Alters-
klasse

Risiko-
abschlag

Alters-
klasse

Risiko-
abschlag

Alters-
klasse

Risiko-
abschlag

Alters-
klasse

Risiko-
abschlag

Alters-
klasse

Risiko-
abschlag

Alters-
klasse

Risiko-
abschlag

27 56,44% 33 55,90% 39 55,95% 45 56,20% 51 56,83% 57 57,30%

28 56,26% 34 55,89% 40 56,03% 46 56,31% 52 56,85% 58 57,40%

29 56,16% 35 55,98% 41 56,03% 47 56,41% 53 56,85% 59 57,48%

30 56,07% 36 55,95% 42 56,14% 48 56,46% 54 56,85% 60 57,53%

31 56,00% 37 55,95% 43 56,14% 49 56,55% 55 57,01%

32 55,97% 38 55,95% 44 56,26% 50 56,59% 56 57,16%  
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§ 46 Aufwertungsfaktoren 
 
Die Aufwertungsfaktoren (AFKJ) (§§ 43 Abs 2 iVm 44 Abs 2 lit l) leiten sich aus den Referenzrenditen (RKJ: Referenz-
renditen in den Jahren KJ) ab (§ 44 Abs. 1 lit a und Abs2 lit l) und betragen: 
 

Jahr 
Referenz- 

rendite 
Aufwertungs-

Faktor  Jahr
Referenz-

rendite 
Aufwertungs-

Faktor  Jahr
Referenz- 

rendite 
Aufwertungs-

Faktor 

1951 30,80% 52,0912  1972 9,32% 12,7305  1993 6,63% 2,2317

1952 19,95% 41,3859  1973 10,50% 11,5858  1994 6,70% 2,0923

1953 -2,41% 38,0967  1974 12,49% 10,3967  1995 6,48% 1,9629

1954 6,65% 37,3592  1975 11,42% 9,2841  1996 5,30% 1,8534

1955 3,74% 35,5052  1976 10,29% 8,3729  1997 4,79% 1,7643

1956 6,47% 33,7945  1977 8,45% 7,6530  1998 4,29% 1,6876

1957 5,18% 31,9294  1978 6,55% 7,1171  1999 4,10% 1,6196

1958 5,26% 30,3456  1979 6,68% 6,6756  2000 5,32% 1,5470

1959 4,60% 28,9178  1980 9,19% 6,1880  2001 4,62% 1,4737

1960 4,42% 27,6694  1981 10,62% 5,6322  2002 4,40% 1,4100

1961 6,15% 26,2869  1982 9,92% 5,1069  2003 3,41% 1,3569

1962 7,83% 24,5768  1983 8,18% 4,6816  2004 3,41% 1,3122

1963 5,81% 23,0015  1984 8,02% 4,3307  2005 2,97% 1,2716

1964 6,80% 21,6406  1985 7,77% 4,0136  2006 3,64% 1,2310

1965 8,29% 20,1279  1986 7,33% 3,7316  2007 4,24% 1,1844

1966 4,85% 18,8798  1987 6,94% 3,4828  2008 4,11% 1,1369

1967 6,95% 17,8339  1988 6,67% 3,2608  2009 3,28% 1,0963

1968 5,74% 16,7672  1989 7,13% 3,0506  2010 2,47% 1,0656

1969 6,05% 15,8345  1990 8,74% 2,8272  2011 2,63% 1,0391

1970 7,34% 14,8441  1991 8,62% 2,6013  2012 1,49% 1,0181

1971 7,68% 13,8080  1992 8,27% 2,3986  2013 1,06% 1,0053
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47 Kalkulatorische Beiträge 1951 bis 2013 
 
Die kalkulatorischen Beiträge zum Sterbekassenfonds MnrBKJ gem. § 43Abs. 1 und § 44 Abs. 2 lit j ergeben sich je 
Kalenderjahr KJ aus den monatlichen Beiträgen und dem Beitrag gem. § 24 Abs. 6 aufgrund der folgenden Tabelle für 
die jeweiligen Teilnahmeperioden zur entsprechenden Altersklasse: 
 
 

von Jan. 51 Jul. 54 Apr. 57 Jul. 58 Jul. 61 Jul. 62 Jul. 65 Jun. 67 Jun. 68 Jun. 71 Jan. 72 Jul. 72
bis Jun. 54 Mrz. 57 Jun. 58 Jun. 61 Jun. 62 Jun. 65 Mai. 67 Mai. 68 Mai. 71 Dez. 71 Jun. 72 Dez. 72

Altersklasse

27 0,56 0,64 0,76 1,21 1,70 1,78 2,25 2,47 2,62 3,20 3,42 3,49
28 0,56 0,64 0,76 1,21 1,70 1,78 2,25 2,47 2,62 3,20 3,42 3,49
29 0,56 0,64 0,76 1,21 1,70 1,78 2,25 2,47 2,62 3,20 3,42 3,49

30 0,56 0,64 0,76 1,21 1,70 1,78 2,25 2,47 2,62 3,20 3,42 3,49
31 0,56 0,64 0,76 1,21 1,70 1,78 2,25 2,47 2,62 3,20 3,42 3,49
32 0,56 0,64 0,76 1,21 1,70 1,78 2,25 2,47 2,62 3,20 3,42 3,49
33 0,56 0,64 0,76 1,21 1,70 1,78 2,25 2,47 2,62 3,20 3,42 3,49
34 0,56 0,64 0,76 1,21 1,70 1,78 2,25 2,47 2,62 3,20 3,42 3,49

35 0,56 0,64 0,76 1,21 1,70 1,78 2,25 2,47 2,62 3,20 3,42 3,49
36 0,61 0,70 0,84 1,34 1,89 1,96 2,47 2,69 2,83 3,49 3,78 3,85
37 0,61 0,70 0,84 1,34 1,89 1,96 2,47 2,69 2,83 3,49 3,78 3,85
38 0,61 0,70 0,84 1,34 1,89 1,96 2,47 2,69 2,83 3,49 3,78 3,85
39 0,61 0,70 0,84 1,34 1,89 1,96 2,47 2,69 2,83 3,49 3,78 3,85

40 0,61 0,70 0,84 1,34 1,89 1,96 2,47 2,69 2,83 3,49 3,78 3,85
41 0,72 0,83 1,00 1,58 2,23 2,33 2,91 3,20 3,34 4,14 4,43 4,51
42 0,72 0,83 1,00 1,58 2,23 2,33 2,91 3,20 3,34 4,14 4,43 4,51
43 0,72 0,83 1,00 1,58 2,23 2,33 2,91 3,20 3,34 4,14 4,43 4,51
44 0,72 0,83 1,00 1,58 2,23 2,33 2,91 3,20 3,34 4,14 4,43 4,51

45 0,72 0,83 1,00 1,58 2,23 2,33 2,91 3,20 3,34 4,14 4,43 4,51
46 0,89 1,02 1,22 1,94 2,72 2,83 3,56 3,92 4,14 5,09 5,45 5,60
47 0,89 1,02 1,22 1,94 2,72 2,83 3,56 3,92 4,14 5,09 5,45 5,60
48 0,89 1,02 1,22 1,94 2,72 2,83 3,56 3,92 4,14 5,09 5,45 5,60
49 0,89 1,02 1,22 1,94 2,72 2,83 3,56 3,92 4,14 5,09 5,45 5,60

50 0,89 1,02 1,22 1,94 2,72 2,83 3,56 3,92 4,14 5,09 5,45 5,60
51 1,06 1,21 1,45 2,30 3,25 3,42 4,29 4,72 4,94 6,10 6,47 6,61
52 1,06 1,21 1,45 2,30 3,25 3,42 4,29 4,72 4,94 6,10 6,47 6,61
53 1,06 1,21 1,45 2,30 3,25 3,42 4,29 4,72 4,94 6,10 6,47 6,61
54 1,06 1,21 1,45 2,30 3,25 3,42 4,29 4,72 4,94 6,10 6,47 6,61

55 1,06 1,21 1,45 2,30 3,25 3,42 4,29 4,72 4,94 6,10 6,47 6,61
56 1,34 1,53 1,83 2,91 4,07 4,29 5,38 5,96 6,25 7,70 8,21 8,36
57 1,34 1,53 1,83 2,91 4,07 4,29 5,38 5,96 6,25 7,70 8,21 8,36
58 1,34 1,53 1,83 2,91 4,07 4,29 5,38 5,96 6,25 7,70 8,21 8,36
59 1,34 1,53 1,83 2,91 4,07 4,29 5,38 5,96 6,25 7,70 8,21 8,36

60 1,34 1,53 1,83 2,91 4,07 4,29 5,38 5,96 6,25 7,70 8,21 8,36

€
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von Jan. 73 Jan. 74 Jul. 74 Jul. 75 Jan. 76 Okt. 76 Jan. 77 Jul. 78 Jan. 80 Jan. 81 Okt. 82 Jan. 84
bis Dez. 73 Jun. 74 Jun. 75 Dez. 75 Sep. 76 Dez. 76 Jun. 78 Dez. 79 Dez. 80 Sep. 82 Dez. 83 Jun. 85

Altersklasse

27 3,92 4,14 4,72 5,45 5,45 6,61 5,81 6,47 6,98 7,85 8,72 9,45
28 3,92 4,14 4,72 5,45 5,45 6,61 5,96 6,61 7,12 8,07 8,94 9,67
29 3,92 4,14 4,72 5,45 5,45 6,61 6,10 6,76 7,34 8,28 9,16 9,88

30 3,92 4,14 4,72 5,45 5,45 6,61 6,25 6,98 7,49 8,50 9,37 10,17
31 3,92 4,14 4,72 5,45 5,45 6,61 6,47 7,12 7,70 8,72 9,59 10,39
32 3,92 4,14 4,72 5,45 5,45 6,61 6,61 7,34 7,92 8,94 9,88 10,68
33 3,92 4,14 4,72 5,45 5,45 6,61 6,83 7,56 8,14 9,16 10,17 10,97
34 3,92 4,14 4,72 5,45 5,45 6,61 6,98 7,78 8,36 9,45 10,46 11,26

35 3,92 4,14 4,72 5,45 5,45 6,61 7,19 7,99 8,65 9,74 10,76 11,63
36 4,29 4,58 5,23 6,03 6,25 7,56 7,41 8,21 8,87 10,03 11,05 11,99
37 4,29 4,58 5,23 6,03 6,25 7,56 7,63 8,50 9,16 10,32 11,41 12,35
38 4,29 4,58 5,23 6,03 6,25 7,56 7,85 8,72 9,45 10,68 11,77 12,72
39 4,29 4,58 5,23 6,03 6,25 7,56 8,14 9,01 9,74 10,97 12,14 13,15

40 4,29 4,58 5,23 6,03 6,25 7,56 8,43 9,37 10,10 11,34 12,57 13,59
41 5,09 5,38 6,18 7,12 7,27 8,87 8,72 9,67 10,39 11,77 13,01 14,10
42 5,09 5,38 6,18 7,12 7,27 8,87 9,01 10,03 10,83 12,21 13,44 14,53
43 5,09 5,38 6,18 7,12 7,27 8,87 9,37 10,39 11,19 12,65 13,95 15,12
44 5,09 5,38 6,18 7,12 7,27 8,87 9,74 10,76 11,63 13,08 14,53 15,70

45 5,09 5,38 6,18 7,12 7,27 8,87 10,10 11,19 12,06 13,66 15,04 16,28
46 6,25 6,61 7,56 8,72 8,72 10,61 10,46 11,63 12,57 14,17 15,70 16,93
47 6,25 6,61 7,56 8,72 8,72 10,61 10,97 12,14 13,08 14,83 16,35 17,66
48 6,25 6,61 7,56 8,72 8,72 10,61 11,41 12,65 13,66 15,41 17,08 18,46
49 6,25 6,61 7,56 8,72 8,72 10,61 11,92 13,23 14,32 16,13 17,88 19,26

50 6,25 6,61 7,56 8,72 8,72 10,61 12,50 13,88 14,97 16,93 18,68 20,20
51 7,49 7,85 9,01 10,39 10,76 13,08 13,15 14,61 15,77 17,73 19,62 21,22
52 7,49 7,85 9,01 10,39 10,76 13,08 13,81 15,33 16,57 18,68 20,64 22,31
53 7,49 7,85 9,01 10,39 10,76 13,08 14,61 16,21 17,44 19,69 21,80 23,55
54 7,49 7,85 9,01 10,39 10,76 13,08 15,41 17,08 18,46 20,86 23,04 24,93

55 7,49 7,85 9,01 10,39 10,76 13,08 16,35 18,17 19,62 22,09 24,42 26,45
56 9,45 9,96 11,34 13,08 13,30 16,13 17,44 19,33 20,86 23,55 26,02 28,12
57 9,45 9,96 11,34 13,08 13,30 16,13 18,60 20,71 22,31 25,22 27,83 30,09
58 9,45 9,96 11,34 13,08 13,30 16,13 19,99 22,24 23,98 27,03 29,87 32,34
59 9,45 9,96 11,34 13,08 13,30 16,13 21,66 23,98 25,87 29,21 32,34 34,96

60 9,45 9,96 11,34 13,08 13,30 16,13 23,55 26,09 28,20 31,76 35,17 38,01

€
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von Jul. 85 Okt. 87 Jan. 93 Jan. 94 Jan. 95 Jan. 96 Jan. 97 Jan. 99 Jan. 00 Jan. 01 Jan. 02
bis Sep. 87 Dez. 92 Dez. 93 Dez. 94 Dez. 95 Dez. 96 Dez. 98 Dez. 99 Dez. 00 Dez. 01 Dez. 13

Altersklasse

27 9,88 10,54 16,28 16,93 17,44 17,88 18,24 18,53 12,06 9,67 9,65
28 10,10 10,83 16,64 17,30 17,80 18,24 18,68 18,89 12,35 9,88 9,86
29 10,39 11,12 17,01 17,66 18,17 18,68 19,04 19,33 12,57 10,10 10,07

30 10,61 11,41 17,37 18,10 18,53 19,04 19,48 19,77 12,86 10,32 10,29
31 10,90 11,70 17,73 18,46 18,97 19,48 19,91 20,20 13,15 10,54 10,52
32 11,19 11,99 18,17 18,89 19,40 19,91 20,35 20,64 13,44 10,76 10,76
33 11,48 12,35 18,60 19,33 19,84 20,35 20,78 21,15 13,74 10,97 11,01
34 11,85 12,65 19,04 19,77 20,35 20,86 21,29 21,58 14,10 11,26 11,27

35 12,21 13,01 19,48 20,20 20,78 21,29 21,80 22,09 14,39 11,48 11,52
36 12,57 13,44 19,91 20,71 21,29 21,87 22,31 22,67 14,75 11,77 11,81
37 12,94 13,88 20,42 21,29 21,87 22,38 22,89 23,26 15,12 12,14 12,11
38 13,30 14,32 21,00 21,80 22,38 22,96 23,47 23,84 15,55 12,43 12,43
39 13,81 14,75 21,58 22,38 23,04 23,62 24,13 24,49 15,92 12,79 12,76

40 14,24 15,26 22,09 22,96 23,62 24,20 24,78 25,07 16,35 13,08 13,09
41 14,75 15,77 22,75 23,62 24,27 24,93 25,44 25,80 16,79 13,44 13,46
42 15,26 16,35 23,33 24,27 24,93 25,58 26,16 26,53 17,30 13,81 13,82
43 15,84 16,93 24,05 25,00 25,65 26,31 26,89 27,32 17,80 14,24 14,23
44 16,42 17,59 24,71 25,73 26,38 27,11 27,69 28,05 18,31 14,61 14,63

45 17,08 18,31 25,51 26,53 27,25 27,91 28,56 29,00 18,89 15,12 15,10
46 17,80 19,04 26,23 27,32 28,05 28,78 29,43 29,80 19,40 15,55 15,55
47 18,53 19,84 27,11 28,12 28,92 29,65 30,30 30,74 20,06 16,06 16,03
48 19,33 20,71 27,91 29,07 29,87 30,60 31,32 31,76 20,64 16,57 16,55
49 20,20 21,66 28,85 30,01 30,81 31,61 32,34 32,78 21,37 17,08 17,09

50 21,15 22,67 29,87 31,03 31,90 32,70 33,43 33,94 22,09 17,66 17,68
51 22,24 23,84 30,81 32,05 32,92 33,79 34,52 35,03 22,82 18,24 18,24
52 23,40 25,07 31,90 33,21 34,08 35,03 35,76 36,26 23,62 18,89 18,91
53 24,64 26,45 33,14 34,45 35,39 36,34 37,14 37,64 24,49 19,62 19,63
54 26,09 27,98 34,45 35,83 36,77 37,79 38,59 39,10 25,51 20,42 20,40

55 27,69 29,65 35,76 37,14 38,15 39,17 40,04 40,55 26,45 21,15 21,16
56 29,51 31,61 37,14 38,59 39,61 40,70 41,57 42,15 27,47 21,95 21,98
57 31,54 33,79 38,59 40,12 41,21 42,30 43,24 43,82 28,56 22,82 22,86
58 33,87 36,26 40,19 41,79 42,95 44,04 45,06 45,71 29,72 23,84 23,82
59 36,63 39,17 42,00 43,68 44,84 46,00 47,02 47,67 31,03 24,85 24,86

60 39,82 42,66 43,89 45,64 46,87 48,11 49,13 49,85 32,48 25,94 25,99
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